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1 Systembeschreibung

1.1 Allgemeines

Der Maximal Brand-Detektor BD 101 M arbeitet als Wärmemaximalmel-
der.

Er eignet sich besonders für Räume, in denen automatische Rauchmel-
der nicht eingesetzt werden können, weil betriebsbedingt größere
Raucl'poder Staubmengen vorhanden sind oder, bei zu erwartenden of-
fenen Bränden mit starker Wärmeentwicklung.

Eine gezielte Brandbekämpfung ist somit auch an Orten möglich, in de-
nen Rauchmelder wegen der Gefahr von Täuschungsalarmen nicht ein-
gesetzt werden können.

VdlAnerkennungsnummer: G 28305 (Klasse 1)

UC-ST

EWD3iTrb

601-27,9933.0745
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1.2 Leistungsmerkmale

o Hohe Betriebssicherheit

o Höchste Empfindlichkeitsstufe

o Niedriger Ruhestrom

. lnstallationr und Servicefreundlich

. Detektorsockel mit Ansch lu ßmöglich keit ei nes Ansprechi ndikators

o Detektorsockel in den Varianten mit und ohne Diebstahlsicherung

r Anschließbar an TN Brandmelderzentralen:

- BZ 1A12t1024

- BZ 1060 GM

- UGM 2020

- uEz 1000/2000

UGST 601-27.9933.0745 Ausgabe: A4

EWDS/Trb -4- Stand:Mäz 95



Produktinformation BD 101 M
Pl- 34.60b

1.3 Planungshinweise

Einsatzempfehlung

,c\ saubere, gepflegle
1ö, Räume

a. leichl verschmulzle(ä, Räume

A 
slark verschmutzte

A 
slark verschmutzle

.A. eleklrische
(J Flisiken 1

^a eleklrische
(J Risiken 2

a Räume mil korrosi--
Q5) ,", Umgebungsluft

a Räume mil Rauch-/(ä) und Dampfbildung I

a, Räume mit Rauch-J(ö) und Dampfbildunq 2

Büroräume, Holels, Krankenhäuser. Altenheime. Warenhäuser,
Thealer, Museen, Kirchen, Versammlungs-iAustellungsräume elc.

LagerJMaschinenhallen, Produklion+JFertigungsslätlen mi1

genngem Staubanfall etc.

Räume mil Slaub und Flusenanfall (HolzJlenilinduslrie)

Räume der RoilJHalbzeugproduklion des Maschinenbaus etc.
mil Ausnahme von slarkem ölhalligem Niederschlag

Kabelkanäle, Kabälschächte, Kabelböden, Räume mil elektrolech-
nischen-iE DV-lSchallan lagen etc.

Ob;ektüberwachung in SchaltJVermittlungsschranken etc.

Chemische lndustrie, Kunststoffuerarbeitung elc.

Ferrigungsslälten, Raucherbüros, Konlerenzräume, Wäschereien

Hallen mil Fahzeugbetrieb (Veörennungsmoloren)

& emplohlen Q nichtemplohlen

Weitergehende Normen, etc. bezüglich Anbringungsort, Übenrva-

chungsfläche usw. sind entsprechend zu berücksichtigen (s. Brandmel-

dehandbuch) und VdlRichtlinien.

UHT
EWD3/Trb

601-27.9933.0745
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2 Bestellumfang

2.1 Grundausbau

2.2 Ergänzungen

2.3 Zubehör

*LE=Liefereinheit

2.4 Lieferbeginn

Alle Positionen lieferbar.

Li eferu ng abhängig vo n Vertriebsf reigabe u nd Auftragsbestätigu ng.

UC.-.*ST 601-27.9933.0745 Ausgabe: A4

EWD3/Trb -6- Stand:Mäz 95

Pos. Sachnummer LE* Bezeichnung

01 27.9933.0745 1 Maximal-Oetektor BD 101 M (Typ 83)

Pos. Sachnummer LE- Bezeichnung

11

12

27.9933.08s3

27.9933.0854

1

1

Detektorsockel NMS 100 ohne Verriegelung

Detektorsockel NMS 100V mit Verriegelung

Pos. Sachnummer LE- Bezeichnung

01 27.9933.0669 1 Externe Melderanzeige MPA
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3

3.1

Peripherie

Externe Melderparallelanzeige MPA

Der Einsatz einer MPA wird dann erforderlich, wenn die Orte alarmge-
bender Melder schwer zugänglich, schlecht oder nicht unmittelbar sicht-
bar sind und sofort ermittelt werden müssen. Einsatzorte sind Flure und
Zugänge zu einzelnen Brandabschnitten oder Zwischenböden und Zwi-
schendecken in denen Brandmelder montiert sind.
Aufgrund der drei Eingänge kann die MPA durch Verdrahtung den unter-
schiedlichen Linientechniken so angepaßt werden, daß bei Auslösung
immer eine blinkende Anzeige erfolgt.

Die Melderparallelanzeige MPA ist zur direkten Montage an die Wand
oder an die Decke gedacht. Die Kabelzuführung ist sowohl auf Putz als
auch unter Putz möglich.
Bei der Montage ist äarauf zu achten, daß der Lichtleiter mit dem Prisma
so montiert ist, daß beim darauf -zurgehen die flache Seite des Prismas
sichtbar ist. Hier ist die höchste Helligkeit gegeben (beste Lichtausbeute
des Lichtleiters).
Die Anzeige (roter Kreis der MPA) ist nach DIN 1 4623 ausgelegt.

UC-ST

EWD3/Trb

601*27.9933.0745
*7-
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3.2 Elektrischer Anschluß der MPA

Die MPA kann über die Klemmleisten Kl. 1 bis 4 angeschlossen werden.
Es handelt sich hierbei um "Wagoklemmen" in die der Draht nur einge-
steckt zu werden braucht. Zum Entfernen des Drahtes aus der Klemme,
ist der Draht hin-und her zudrehen und dabeivon der Klemme abzuzie-
hen.
An eine MPA können bis zu 4 Melder angeschlossen werden.

Klemmenbelegung:

- Kl.1; Masse

-K1.2: Eingang blinkend bei ts30 V ca. 2 mA

- Kl.3: Eingang statisch (LED leuchtet) strombegrenzt auf 13 mA

- Kl.4: Eingang statisch (LED leuchtet)

Hinweis:
Bei der Verwendung des statischen Eingangs (K1.4) ist darauf zu achten,
daß dieser mit einem Vonryiderstand (bei NLT über den Melder) betrieben
wird. Ansonsten besteht die Gefahr der Zerstörung der LED auf der MPA.

Anschaltung der MPA an die Linientechniken:
Abhängig von der Linientechnik ist die Klemmenbelegung zu wählen.

- GMT: BZ 1012, BZ1 060, UGM 2020, UEZ 1000 Kl.1 +3

- GMT: BZ 1 01 6 Kl.l +2

-TMT: BZ 1060, BZ 1016 Kl.1+2

- NLT: UEZ 1000, UGM 2020 Kl.1 +4

3.3 Technische Daten der MPA

Betriebsspannung
Stromaufnahme bei leuchtender Anzeige

- Klemme 2 blinkend

- Klemme 3 statisch

- Klemme 4 statisch

Gewicht
Anzeige

9 V_ bis 30 V_

ca. 2 mA
ca. 13 mA
max. 20 mA durch ext.
Widerstand begrenzen
659
1 Leuchtdiode über
Lichtleiter

zu verwendender Drahtquerschnitt 0,6 mnr{,8 mm

VdS-Anerkennu ngs nu m mer
(keine Litze)
beantragt

UC-ST

EWD3/Trb

601-27.9933.0745
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4 Technische Beschreibung

4.1 Funktionsbeschreibung

Meßprinzip

Der Detektor BD 101 M enthält einen NTC,-Widerstand (Temperaturfuh-
ler) mit dem die Umgebungstemperatur überprüft wird. Der von der Um-
gebungsluft erreichbare Widerstand ist in einer Brückenschaltung an-
geordnet.

Erreicht oder übersch reitet die U mgebu ngstemperatu r den Maxi malwert
des Detektors, so wird die Widerstandsänderung ausgewertet und ein

Brandalarm ausgelöst.

Der Alarmzustand wird durch eine blinkende rote LED angezeigt.

UC-ST

EWD3/Trb

601-27.9933.07 45
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4,2

4.2.1

Konstruktiver Aufbau

Brand-Detektor

Der Detektor besteht aus einem Detektorsockel und einem kompakten

Detektoreinsatz.
Der Einsatz rastet durch eine SteckJDrehbewegung in den Anschluß-

sockel ein. Das Detektorgehäuse und der Sockel bestehen aus hoch-

wertigem, schlagfestem Kunststoff. Der Detektoreinsatz enthält den

NTC-Widerstand, die Auswertetechnik, die optische lndividualanzeige

(LED), sowie die federnden mechanischen Verriegelungselemente.

Der Detektorsockel enthält die Kontakt-und Verriegelungsstifte, die An-

schlußklemmen für die Meldeleitung und die Anschlußmöglichkeit einer

abgesetzten lndividualanzeige.

Der Detektorsockel ist in 2 Varianten lieferbar:

- mit mechanischer Verriegelung gegen unbeabsichtigtes Lösen und

als Diebstahlsicherung.

- ohne mechanische Verriegelung

UHT
EWD3ffrb

601-27.9933.0745
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BD 101 M mit Socke!

Anschlußklemmen des Detektorsockels

UC-ST

EWD3ffrb

601-27.9933.0745
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Schn ittdarstellun g des Detektoreinsatzes

Konstruktiver Aufbau

@ glastaserverstärkte Abdeckplatte

@ etatine aus Kunstharz

@ cenause

@ rutc-Hatter

@ rurc-ueßfühter

@ tnoivioualanzeige (LED)

UC-ST

EWD3/Trb

601-27.9933.0745
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4,3 Technische Daten

Betriebsspannung 20V_(20V_ bis 22V_)

Stromaufnahme

- Ruhe 40pA

- Alarm 23mA

Alarmausgang

- Stromerhöhung über Alarmwiderstand (ca. 800fi)

lndikatorausgang

- offener Kollektor (schaltet 0V im Alarmfall uber 1kSA)

Ansprechempfindlichkeit Klasse 1 nach VdS/EN 54 T5
. 56"C+3"C

zul. Windgeschwindigkeit 20m/s

zul. radioaktive Einwirkungen 3+ (0,3+)

max. Übenruachungsbereich 4Om2

VdS-Ftichtl. beachten

max. Montagehöhe 7,5m
VdHlichtl, beachten

zulässige Umgebungstemperatur 273K bis 318K
(-{" bis +45'C)

zulässige Lagertemperatur zfigKbis 353K
(-30" bis +80"C)

zul. Luftfeuchtigkeit 9}o/"rel. o. Betauung

Gewicht ca. 0.065k9
incl. Sockel

Gehäuse Makrolon

- Schutzart nach DIN 40050 lP 21

- Farbe ähnlich RAL 9010 weiß

UHST

EWD3ffrb

601-27.9933.0745

-13-
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5

5.1

Montage

Montageanleitung

Die Montage des Detektorsockels erfolgt mit zwei Schrauben A Smm.

Der Detektoreinsatz rastet durch eine SteckJDrehbewegung in den De-

tektorsockel ein.

Bei Ausrichtung der Detektoren ist zu beachten, daß sich die Leucht-

diode und das Telenorma-Zeichen an der Stelle befinden, in die der

Richtungspfeil weist

Montagemaße

Bohrungen für
Bef estigungsschrauben

Richtungspfeil für LED
und TelenormrZeichen

UhST
EWD3ffrb

601-27.9933.074s
*14-
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5.2 Anschaltung

Programmierung der Zentrale auf "Stomerhöhung"
Werden Ansprechindikatoren angeschlossen, Programmierung auf "Cerberus Melder"

UC.§T

EWD3/Trb

601-27.9933.07 45
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6 Hinweise für Wartung und Service

6.1 Allgemeines

Wartungs- und lnspektionsmaßnahmen müssen in festgelegten Zeitab-
ständen und durch entsprechendes Fachpersonal ausgeführt werden.
lm übrigen gelten für alle diesbezüglichen Arbeiten die Bestimmungen
der DIN VDE 0833.

Wird der Detektoran eine Brandmelderzentrale angeschlossen, so sollte
aus Gründen der Störsicherheit in der Zentrale die Alarmzwischenspei-
cherung (Variante 2) programmiert werden.

Für die Prüfung ist der Detektor mit einem Föhn kurz zu erhitzen.

6.2 Servic+Zubehör

. LE=Liefereinheit

Pos. Sachnummer LE- Bezeichnung

01

02

03

04

05

SHW

27.9933.0695

27.9933.0686

27.9933.0642

27.9933.0675

1

1

1

1

Me.ldertauscher

Verlängerungsroh re f ür Austauscher
Haltestange

Verlängerungsrohr 1 1,5m

Verlängerungsrohr 2 1,5m

Verlängerungsrohr 3 1,9m

UC-ST

EWD3/Trb

601-27.9933.0745
_16_
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6.3 Unterlagen

7 Ersatzteilübersicht

Bei Defekt wird der Detektor BD 101 M komplett ausgetauscht.

I Abkürzungsverzeichnis

BD Branddetektor

LED Leuchtdiode

MPA Elektrische Melderanzeige

MPL Melderprimärleitung

SHW Sonderhandelsware

VDS VERBAND DER SCHADENVERSICHERER C. V.

Pos. Sachnummer LE* Bezeichnung

01

02

30.0221.8156

30.0221.8155

1

1

Anschaltehandbuch AHB EMZBMZ

Anschaltehandbuch AHB UGM

"LE=Liefereinheit

UHST

EWD3/Trb

601-27.9933.0245
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